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Folgevorlage  Zukünftige  Entwicklung  der  Bahn  infrastruktur  (ZEB 2): Inhaltliche  Stoss-
richtungen,  finanzieller  Rahmen  und  weiteres  Vorgehen 

Aufgrund des Aussprachepapiers des UVEK vom 8. Dezember 2008 und des Korrigendums 
vom 18. Dezember 2008 
Aufgrund der Beratung wird 

beschlossen: 

1. Vom Aussprachepapier wird Kenntnis genommen. 

2. Das weitere Vorgehen wird wie folgt festgelegt: 

a. Das UVEK wird beauftragt, dem Bundesrat bis Anfang 2010 eine Vernehmlas-
sungsvorlage zur Folgevorlage Zukünftige Entwicklung der Bahninfrastruktur vorzu-
legen. 

b. Für die Vernehmlassungsvorlage werden die Varianten „redimensionierter Ausbau 
des Schienennetzes" mit einem Investitionsvolumen von rund 21 Mrd. Franken bis 
in den Zeithorizont von etwa 2040 und "deutlich redimensionierter Ausbau" im Um-
fang von rund 12 Mrd. Franken ausgearbeitet. 

c. Bei der Variante „redimensionierter Ausbau des Schienennetzes" sind als zusätzli-
che Mittel einzig die Bahnabgabe sowie eine teilweise Umwidmung der LSVA vor-
zusehen. 

3. Das Geschäft "Folgevorlage Zukünftige Entwicklung der Bahninfrastruktur (ZEB 2)" 
wird ab sofort unter dem neuen Namen „Bahn  2030"  geführt. Der bisherige Name wird 
nicht mehr verwendet. 

Protokollauszug  an: 

S ohne  / • mit  Beilage 

z.V. z.K. Dep. Anz. Akten 

X EDA 2 

X EDI 2 

X EJPD 2 

X VBS 2 

X EFD 2 

X EVD 2 

X UVEK 5 

BK 

X EFK 2 

X Fin. Del. 2 


